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Entstehung der „Weilheimer Agenda 21“ 
 
 
Auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beschloss der Stadtrat am 20.03.1997 
für den Bereich der Stadt Weilheim i.OB eine lokale Agenda 21 aufzustellen und 
auszuarbeiten. 
 
Hierzu wurde von der Verwaltung eine Umweltbestandsaufnahme anhand der 
Vorgaben des Staatsministeriums für Landesentwicklung und Umweltfragen (StMLU) 
aus dem Leitfaden „Die umweltbewusste Gemeinde“ erarbeitet. In dieser 
Bestandsaufnahme war beispielhaft dargelegt, was die Stadt Weilheim i.OB bereits 
seit Jahren im Sinne der jetzigen Agenda 21 verwirklicht hat. 
 
In einer so genannten „Gründungsveranstaltung“ am 15.10.1997 – zu der alle 
Bürgerinnen und Bürger geladen waren – wurden die Ziele der Agenda 21 erläutert. Es 
haben sich anfangs acht Arbeitskreise für verschiedene Interessengebiete gebildet. 
Diese Arbeitskreise treffen sich seit dem in regelmäßigen Abständen (meist 
monatlich) zum Erfahrungsaustausch und Entwicklung von Ideen und Konzepten zur 
Umsetzung des Agenda-Leitbildes. 
 
Am 05.03.1998 wurde ein „Koordinierungsteam“ gebildet, das aus Vertretern des 
Stadtrates und jeweils einem Vertreter der Arbeitskreise besteht. Aufgabe dieses 
Koordinierungsteams ist es, z. B. die Arbeit der Agenda-Gruppen aufeinander 
abzustimmen, die Erstellung eines Handlungskonzeptes aufgrund der o. g. 
Bestandsaufnahme, die Weiterleitung von Anträgen an den Stadtrat u.v.m. 
 
 
Bisher wurden folgende beispielhafte Projekte geplant bzw. verwirklicht: 
 
 
Arbeitskreis Einzelprojekte 
 
Eine Welt/Partnerländer Aufruf „WM steigt auf Fairen Handel um“ z. B. fair 
 gehandelter Kaffee und Tee 
 
 Ausstellung „öko-fair-tragen“; sowie 
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Arbeitskreis Einzelprojekte 
 
Eine Welt/Partnerländer Aufruf an Bekleidungshäuser und Boutiquen in 
 Weilheim und Umgebung zur „Öko-Prüfung“ Ihrer 
 Lieferanten 
 
 „Weilheimer FAIR-Führer“, ein Wegweiser, welche 
 Geschäfte fair gehandelte Waren anbieten 
 
 Vorträge über „Globalisierung – gerecht und 
 umweltfreundlich gestalten“ und „Arbeitsbedingungen 
 von Textilarbeiterinnen in El Salvador“ 
 
 
Energie und Klimaschutz Energieberatungsstelle im Rathaus 
 
 Photovoltaik-Anlage auf der Stadthalle 
 
 Energiegutachten über städt. Gebäude 
 
 Gründung des Vereines „Mobil ohne Fossil e.V.“ 
 
 Vorträge „Weilheimer Klimabericht 2005“ und 
 „Klimaentwicklung im Voralpenland“ 
 
 
Wirtschaften und Arbeiten Anmerkung: Der AK hat sich zwischenzeitlich 
 auf Grund mangelnder Teilnehmerzahl aufgelöst. 
 
 
Natur in und um Biotopkartierung, Landschaftsplan 
Weilheim 
 Verknüpfung „Natur und Stadt“ durch Grünzüge in 
 die Stadt hinein 
 
 Vielzahl von Baumpflanzungen 
 
 Neugestaltung des Gögerl-Umfeldes 
 
 
Stadtentwicklung, Bauen Vortrag „Neue Wohn- und Siedlungsmodelle“ 
und Wohnen 
 
 Ausstellung „Natur in der Stadt“ 
 
 „Öko-Checkliste“ für Bebauungspläne 
 



 

 

 Kämpft für einen „Gestaltungsbeirat“  
 
 
Arbeitskreis Einzelprojekte 
 
 
Sozialer Arbeits- und  Ausarbeitung eines „Armuts- und Reichtums- 
Lebensraum berichtes für die Stadt Weilheim i.OB 
 
 Erstellung einer Broschüre „Familie in Weilheim“ 
 
 Einführung und Besetzung eines „Bürger Info“ 
 
 Einsatz für die Belange behinderter Menschen 
 
 
Verkehr Erweiterung Radwegenetz 
 
 Teilnahme am europaweiten Tag „In die Stadt – 
 ohne mein Auto“ 
 
 Mitarbeit am „Gesamtverkehrskonzept“ 
 
 
Kulturelles Leben / Vortrag „Christen und Muslime in Weilheim“ 
Stätten der Begegnung 
 Weilheimer „Open-Air-Kino“ 
 
 
Senioren Seniorenkompass Weilheim i.OB 
 
 Zusammenarbeit mit Polizei gegen „Seniorenbetrug“ 
 
 Aufklärung „Seniorengestaltetes Wohnen“ 
 
 Einzelhandelsprojekt „Weilheim – lebenswert und 
 liebenswert einkaufen“ 
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